
Qualitätssicherung in der Grundbildung

Die Qualität in der Grundbildung des Berufs Malerin/Maler
soll verbessert werden. An der Berufsschule Luzern startet im
Herbst ein Pilotprojekt.

Im Mai 2003 haben sich die Malerunternehmerverbände
Luzern, Ob- und Nidwalden entschlossen, die Zusammenarbeit
der drei Lernorte – Lehrbetrieb, überbetrieblicher Kurs und
Berufsfachschule – im Sinne der «Lernortkooperation» zu för-
dern. Eine Arbeitsgruppe hat die vorhandenen Hilfsmittel ange-
passt und deren Einführung an der Berufsfachschule organisiert. 

Effizientes «Frühwarnsystem»
Das gesetzte Ziel wurde weitgehend erreicht: die Berufs-

bildner/innen führen semesterweise den schriftlichen Bildungs-
bericht und die Lernenden werden mit dem Führen einer 
Checkliste in die Mitverantwortung einbezogen. Mit diesem

«Frühwarnsystem» kann bei kritischen Leistungen frühzeitig
reagiert und die nötigen Massnahmen eingeleitet werden. Die
Misserfolge bei der Lehrabschlussprüfung sind merklich zurück-
gegangen. Das Vorgehen mit den vielen Formularen ist für die
Betriebe sehr aufwändig, weshalb die Arbeitsgruppe im Schluss-
bericht eine einfachere Lösung fordert.

Webbasierte Ausbildungskontrolle 
An der GV der luzernermaler wurde nun ein webbasiertes

Learning-Management-System vorgestellt. Dieses elektronische
Hilfsmittel wird im Herbst an der Luzerner Berufsschule als Pilot-
projekt eingeführt und unterstützt u.a. folgende Zielsetzungen:
Intensive Zusammenarbeit aller Lernorte - Sicherung der Qua-
lität in der beruflichen Grundbildung – Vermehrte Wahrneh-
mung der Eigenverantwortung durch die Lernenden – Weniger
Lehrabbrüche – Effizienzsteigerung und besseres Kosten/ 
Nutzen-Verhältnis – Ersatz der bisherigen kostenpflichtigen 
Zwischenprüfung – PR für den Bildungsbetrieb und die Branche
– Selektion der Lernenden verbessern.

Einfache Erstellung Bildungsbericht
Im Tool integriert ist ein Bildungsplan über die betrieblichen

Leistungsziele. Lernende können sich damit über die Semester-
ziele orientieren und ihre Leistungen einschätzen. Die bildungs-
verantwortliche Person erhält im Gegenzug wichtige Informa-
tionen und kann den Bildungsbericht auf einfache Weise erstel-
len. Das neue Werkzeug soll das Lehrgespräch zwischen Berufs-
bildner/in und Lernenden fördern und beidseitig Sicherheit in
der Zielerreichung vermitteln.

Alphons Kurmann, Ausbildungsberater der Dienststelle 
Berufs- und Weiterbildung des Kantons Luzern
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Frühling bei der SGV
Die Schifffahrtsgesellschaft

Vierwaldstättersee ist für ihre
traditionellen Dampfschiffe
weit bekannt. Mit dem Neu-
bau eines Katamarans startet
das Unternehmen diesen Früh-
ling in eine neue Ära. Die SGV
betreibt eine vielfältige Kon-
struktionsabteilung und ist
auch Mitglied der luzerner-
maler. An der Frühlingsver-
sammlung vom 14. Mai wird
uns Christoph Drein, Leiter der
Abteilung Malerei, sein Metier
vorstellen. Lassen Sie sich 
diesen spannenden Einblick in
den Schiffsbau nicht entgehen. 

Mitgliederverzeichnis 2009
Sie finden in der Beilage

das neue Mitgliederverzeich-
nis. Weitere Exemplare sind im
Sekretariat erhältlich. Die
aktuelle Adressliste der Fir-
menmitglieder ist wie gehabt
als PDF-Datei auf www.luzer-
nermaler.ch abrufbar.
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Optimismus und Tatendrang!

Während wir fast täglich mit
negativen Schlagzeilen aus
der Wirtschaft konfrontiert
werden, stelle ich mit Freude
fest, dass aus unseren Bran-
chen positive Meldungen zu
vernehmen sind. Schlagzeilen
wie: «Die Maler vermelden
volle Auftragsbücher»
bestätigen die Tatsache, dass
das Malergewerbe Bestand
hat. Gute Malerarbeiten sind
nach wie vor gefragt! Opti-
mismus ist also berechtigt,
darf aber nicht zum Stillstand
verleiten. 

Wir luzernermaler zeigen mit
innovativen Ideen und Mar-
ketingaktivitäten, dass wir
kreativ und aktiv bleiben.
Denken wir an Fumetto oder
Sprayfrei! An die Partner-
schaft mit der Stiftung Brändi
oder die Neuausrichtung der
Ausbildungskontrolle unseres
Nachwuchses. Wenn der
Erfolg dieser Aktionen auch
zum Tatendrang in Ihren
Unternehmungen über-
schwappt, liegen wir ziel-
genau und auf gutem Kurs. 

Starten wir also gemeinsam
als Branche, wie ein starkes
Team, in den Frühling 2009
und zeigen mit Optimismus,
dass wir diese Krise meistern!

Euer Präsident, Guido Durrer

E d i t o r i a l 1 1 6 .  G e n e r a l v e r s a m m l u n g

Innovation und zahlreiche Projekte

An seiner zweiten Generalversammlung informierte Guido
Durrer über die Verbandsaktivitäten und forderte Innovations-
geist. Marcel Schoch wurde neu in den Vorstand gewählt.

An der GV vom 13. März konnte der Präsident 44 Mitglieder
und zahlreiche Partner und Gäste begrüssen. Darunter Alphons
Kurmann von der Dienststelle Berufs- und Weiterbildung des
Kantons Luzern und Beat Heggli, Dienststelle Immobilien der
Stadt Luzern.

Ja zu Jahresbericht und Finanzen
Alle Jahresberichte sowie Rechnung und Budget wurden ein-

stimmig gutgeheissen. Die Mitgliederbeiträge bleiben unver-
ändert. Der Präsident informierte über die Verhandlungsergeb-
nisse des Gesamtarbeitsvertrages, welcher am 1. April 2009 in
Kraft trat.

Marcel Schoch neu im Vorstand
Die Versammlung wählte Marcel Schoch von der Firma

M.+M. Schoch, Urswil neu in den Vorstand. Er löst Peter Burkart
im Ressort Umweltschutz ab. Neu in den Verband aufgenommen
wurde die Allgemeine Baugenossenschaft Luzern, welche eine
eigene Malerabteilung führt. Roger Schumacher von der Maler
Schlotterbeck AG ist neues Einzelmitglied und Fritz Mathis aus
Horw wechselt zu den Altmeistern. 

Ehrungen
Peter Burkart wurde mit grossem Applaus für sein sechs-

jähriges Engagement im Vorstand verdankt. Zudem ehrte die
Versammlung Pius Schwenk aus Kriens für seine fast 30-jährige
Tätigkeit als Prüfungsexperte der Meisterprüfungen und dank-
te dem abtretenden Revisor Gerold Michel für seine Verdienste.

Zahlreiche Projektinformationen
Im Orientierungsteil gabs Informationen zur Aktion spray-

frei, Qualitätssicherung in der Grundbildung und zum Partner-
schaftsprojekt mit der Stiftung Brändi. Mehr Informationen zu
den einzelnen Themen finden Sie im vorliegenden Malerblatt
und im Protokoll.

Der Apéro wurde von unserem neuen Sponsorpartner, der
Firma Dommen Nadig Personal AG, offeriert. Herzlichen Dank!

Das Protokoll der Generalversammlung wurde mit dem
Malerblatt verschickt.

Ve r a n s t a l t u n g e n

Jahresauftakt mit Salsa

Der traditionelle Neujahrs-
anlass fand dieses Jahr im
Restaurant/Club Vasco da
Gama im Luzerner Tribschen-
quartier statt. Am 23. Januar
trafen sich über 50 Mitglieder
und Partner in lockerem, por-
tugiesischem Ambiente. Als
Gäste konnten wir Stadträtin
Ursula Stämmer-Horst und
Verbandsdirektor Peter Bae-
riswyl begrüssen. Zudem wur-
den die erfolgreichen jungen
Berufsleute aus dem Ver-
bandsgebiet eingeladen und
geehrt. Richtig los gings dann
nach einer feinen Paella: Ein
Salsa-Workshop bot Gelegen-
heit, die richtigen Tanzschritte
für die anschliessende SALSA-
me Night einzuüben. 

Gäste …

Workshop …

und Tanz!

Ehrungen …Marcel Schoch (links) wurde neu in den Vorstand gewählt. Er tritt die Nachfolge
von Peter Burkart (rechts) im Ressort Umweltschutz an.
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M a r k e t i n g

Malerlehrlinge im Fumetto-Fieber

Auch diesen Frühling waren die luzernermaler mit einer
Lehrlingsaktion beim Comix-Festival Fumetto präsent. Rund
zehn Lernende haben den Festival-Infostand am Bahnhof
Luzern mit Comicelementen gestaltet. Diverse Medien haben
darüber berichtet! Eine Aktion, die – nebst dem Marketing-
effekt – auch Spass macht und zur Motivation in der Ausbildung
beitragen soll. Wir danken allen Beteiligten für die Mitarbeit.
Ein spezieller Dank geht an Markus Vogel von MVM AG für die
Organisation und an Bosshard Farben für das Materialspon-
soring. Infos > www.fumetto.ch.

Aktion sprayfrei geht weiter

Die Aktion sprayfrei – saubere
Fassaden in der Stadt Luzern – ist
erfolgreich. Seit dem Start im Mai
2007 wurden über 80 Sanierungen auf einer Gesamtfläche von
rund 1900 m2 durchgeführt. Neben der positiven Imagewirkung
für unsere Branche, konnten auch die Mitmachbetriebe von der
grossen Publizität der Aktion profitieren. Die Aktion soll nun in
eine Dienstleistung überführt werden – entsprechende Infor-
mationen haben Sie erhalten. Wir freuen uns, dass fast alle bis-
herigen Firmen wieder mitmachen. Anfangs Juni werden Medien
und Öffentlichkeit informiert. Herzlichen Dank allen Beteiligten
und der Stadt Luzern für das Engagement und die gute Zusam-
menarbeit! Infos und Mediendienst  > www.sprayfrei.ch.

Positive Sponsorenumfrage 

Wir haben anfangs Jahr bei den Verbandssponsoren eine
Zufriedenheitsumfrage gemacht. Das Resultat ist erfreulich. Die
Zusammenarbeit wird fast durchwegs gut bis sehr gut beurteilt.
Angebot und Nutzen der Partnerschaft sind durch unsere Ver-
bandsleistungen gut abgedeckt und werden von den Sponsoren
positiv benotet. Als Kontaktplattform geschätzt werden ins-
besondere unsere Verbandsanlässe. Herzlichen Dank an dieser
Stelle allen Partnerfirmen!

G r a t u l a t i o n

75 Jahre Landverband

Der Malerunternehmer-
verband Luzern-Land feiert in
diesem Jahr sein 75-jähriges
Jubiläum. Wir luzernermaler
danken für die freundschaftli-
che und gute Zusammenar-
beit. Herzliche Gratulation mit
den besten Wünschen für eine
farbige und kreative Zukunft!

P a r t n e r s c h a f t e n

Zusammenarbeit mit 
Stiftung Brändi 

Die luzernermaler wollen
die langjährige Partnerschaft
mit der Stiftung Brändi durch
Zusammenarbeitsverträge mit
Malerbetrieben verstärken.
Menschen mit einer Behinde-
rung erhalten so die Möglich-
keit, beim Eingliederungspro-
zess ein Praktikum in Maler-
betrieben zu absolvieren.
Damit werden wir als erster
Branchenverband einer For-
derung der öffentlichen Hand
gerecht. Neu soll in den Ver-
gabekriterien bei öffentlichen
Ausschreibungen soziales En-
gagement als Bedingung auf-
genommen werden. Jeder
Verbandsbetrieb kann mit-
machen – die entsprechenden
Unterlagen werden Ihnen
separat zugestellt.

I M V

Start Modulare 
Weiterbildung

Ab diesem Jahr ist die Wei-
terbildung des Malerberufs
neu organisiert. Die soge-
nannte Modulare Weiterbil-
dung ermöglicht eine flexible,
zielorientierte und den per-
sönlichen Bedürfnissen ange-
passte Berufsentwicklung. Die
Bildungsmodule im Baukas-
tensystem müssen nicht in
einer genau festgelegten Rei-
henfolge durchlaufen und an
einem bestimmten Lernort
absolviert werden. 

Das AZ Goldau bietet im
Herbst folgendes Modul an:
Kurs «Baustellenleiter/in»
Start Mitte November 2009

Interessenten melden sich
bitte bei Martin Keiser, Leiter
AZ Goldau, info@azimv.ch
oder Telefon 041 855 31 51.

A g e n d a

www.luzernermaler.ch

08.05.2009 
IMV Delegierten-
versammlung

14.05.2009 (neues Datum!)
luzernermaler
Frühlingsversammlung

26.06.2009
SMGV Jahresdelegierten-
versammlung

17./18.09.2009
SMGV Delegierten-
versammlung

15.10.2009
luzernermaler
Herbstversammlung

5. bis 10.11.2009
zebi Zentralschweizer 
Bildungsmesse

10.12.2009
SMGV Delegierten-
versammlung



Der coole Cocktail für Kreativität 
ohne Grenzen

Für all diejenigen, die
gestalterisch über das
Gewöhnliche hinaus gehen
wollen, haben wir einen
coolen Cocktail zusammen-
gestellt, der im Mix ver-
schiedener Produkte und
Techniken praktisch unbe-
grenzte Möglichkeiten er-
öffnet.

Zum Thema Struktur,
Farbe und Effekte bietet
die Firma Sax-Farben AG
mit ihrem BAUART Pro-

gramm eine Vielzahl von möglichen Oberflächen an und das
grundsätzlich mit wasserverdünnbaren Produkten. Vom klassi-
schen Sax Kalkstucco bis zum hochbeständigen Sax DecoStucco
PU, über Feinspachtel und Lasuren aus unserem Künstlerfar-
bensortiment bis zum Glimmereffekt aus dem natürlichen
Eisenglimmer in unserem Produkt FerroArt-W.

So sind Gestaltungsmöglichkeiten vorhanden, von klassisch
bis frech, ein Mix aus verschiedenen Techniken zur Gestaltung
von repräsentativen und veredelten Wänden und Decken. Um
Räume so zu gestalten, brauchen Sie nur ein paar kleine Tricks,
die mit den handwerklichen Fähigkeiten eines Malers einfach
auszuführen sind. Da alles von Hand gestaltet wird, ist das
Ergebnis stets ein Unikat. 

Am besten, man probiert es einfach einmal aus, oder lässt
sich persönlich beraten.

Dommen Nadig Personal AG
Die Spezialisten für Bau und Technik

Seit 22 Jahren am Puls
des Stellenmarkts tätig.
Stets darauf bedacht für
Arbeitgeber und Stellensu-
chende die beste Lösung zu
finden. Sei es für eine tem-
poräre Überbrückung eines
Personalengpasses oder für
die Besetzung einer Dauer-
stelle im Bereich Bau und
Technik. Durch die Speziali-
sierung in diesem Teilseg-
ment, kann die Dommen
Nadig Personal AG ihr
Know-how einem geziel-
ten Kundenkreis zur Verfü-

gung stellen und grenzt sich klar von A– Z Anbietern ab. Dies als
grosser Vorteil für Arbeitgeber und Arbeitnehmer, die sich im
Bereich Bau und Technik bewegen. Insbesondere für das Maler-
gewerbe, das sich in den letzten Jahren zu einem Kernbereich
unserer Vermittlertätigkeit entwickelt hat.

Auf der täglich aktualisierten Homepage www.dommen-
nadig.ch sind freie Stellen mit einem kurzen Stellenbeschrieb
sowie alle Stellensuchenden mit einem Kurzprofil ersichtlich.
Das siebenköpfige Team, geführt durch Robert Dommen und
Roman Nadig (Personalberater mit eidg. Fachausweis) legt gros-
sen Wert auf die Faktoren Qualität, Seriosität und Vertrauen. 

Der zentrale Standort beim Kino Capitol am Bundesplatz ist
mit allen Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar.

Testen Sie uns!

P a r t n e r f o r u m

Sax-Farben AG, Stationsstr. 41, 8902 Urdorf
Tel. 044 735 32 32, www.sax.ch

Dommen Nadig Personal AG, Zentralstrasse 45, 6003 Luzern
Tel. 041 220 15 50, Fax 041 220 15 51
E-Mail: info@dommen-nadig.ch, www.dommen-nadig.ch

U n s e r e P a r t n e r


